
Silvertower, Frankfurt am Main 
 
 
Im Rahmen des Umbaus eines der bekanntesten Frankfurter Bürohochhäuser (ehem. Dresdner Bank, 
Silvertower) war eine Sanierung der verbauten Schadstoffe erforderlich. Im Vorfeld der Maßnahme 
wurde das Gebäude umwelttechnisch bewertet sowie ein Schadstoffkataster und ein Sanierungs-
konzept erstellt. Im gesamten Gebäude, mit 38 Stockwerken und 50.000 Quadratmeter Büro- und 
Nutzfläche, erfolgten über die Dauer von zwei Jahren umfangreiche Arbeiten zur Sanierung aller 
Asbesteinbauten und von Produkten aus sogenannter „alter Mineralwolle“. Die Sanierungsarbeiten 
wurden fachgutachtlich überwacht und dokumentiert.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blick auf den Silvertower beim Austausch der Fassade               Schwarzbereich zur Sanierung der Fassadendichtung
  
 
 


